
 

 

 
 

Informationsveranstaltung, Dienstag, 22. Februar 2011  

Steigenberger Airport Hotel, Frankfurt/Main 

 
13. eHealth-Konferenz  
Optimierung der Prozesse zwischen  
Krankenhäusern und Lieferanten  
durch elektronische Kommunikation 
 
> eStandards entlang der Versorgungskette –  
 von der Herstellung über die Beschaffung bis zur Abrechnung 
> UDI-Kennzeichnung von Medizinprodukten 
> Auto-ID-Systeme in der Gesundheitswirtschaft 
> Schnittstelle Medizintechnik - Krankenhaus-IT 
 



 

 

Zum Thema 
 
Eine elektronische Vernetzung bietet allen Beteiligten  
in der Gesundheitswirtschaft große Vorteile: 
Prozessoptimierung, Effizienzgewinne, Qualitäts-
steigerung und Verbesserung der Patientensicherheit. 
Für die Unternehmen der Medizintechnologie liegt der 
thematische Schwerpunkt in den elektronischen 
Prozessen mit den "Großabnehmern" von 
Medizinprodukten: den Krankenhäusern bzw. 
medizinischen Einrichtungen oder dem Handel. 

Investitionen in elektronische Kommunikations-
strukturen und Prozesse, beispielsweise in der 
Beschaffungskette oder dem Patientenmanagement 
lohnen sich. Jedoch nur dann, wenn im Tagesgeschäft 
der Kliniken und Lieferanten die Prozesse auch 
durchgängig und nach Branchenstandards für die 
elektronische Kommunikation ("eStandards") 
durchgeführt werden. Dann können über die 
Prozessoptimierungen auch Einsparpotenziale realisiert 
werden. 
 
Ziel der Konferenz 
 
Die 13. eHealth-Konferenz von MedInform will durch 
zahlreiche Fallbeispiele aus der Praxis der Unternehmen 
und der Krankenhäuser sowie durch Hintergrund-
informationen von Experten die Stärken und 
Schwächen, Chancen und Herausforderungen der  
"e"-Projekte in der Gesundheitswirtschaft aufzeigen.  

Die Veranstaltung beleuchtet die folgenden 
Schwerpunktthemen:  
>  UDI-Kennzeichnung von Medizinprodukten 
>  Auto-ID-Systeme in der Gesundheitswirtschaft 
> eStandards entlang der Versorgungskette  
>  Optimierung elektronischer Beschaffungsprozesse 
>  Schnittstelle Medizintechnik - Krankenhaus-IT 
 
Zielgruppe 
 
Die eHealth-Konferenz von Medlnform hat sich in den 
vergangenen Jahren zu einem "Branchentreff" ent-
wickelt. Sie ist eine wichtige Informations- und Kom-
munikationsplattform der eHealth- und eProcurement-
"Szene". 
Die Veranstaltung richtet sich an alle Partner im 
Gesundheitswesen, die ein Interesse an der Optimie-
rung der Beschaffungs- und Versorgungsprozesse ha-
ben: Klinikmanagement, Einkauf & Logistik, Einkaufsko-
operationen, Klinikverbände, IT-Dienstleister, Kranken-
kassen, Politik, Industrie- und Handelsunternehmen 
sowie Fachmedien. 

Referenten  
 
> Jens Feldkamp, SAP-Anwendungsbetreuer, 

Universitätsklinikum Münster 
> Sascha Heylmann, E-Business Coordinator/Customer 

Service, Becton Dickinson GmbH, Heidelberg 
> Prof. Dr. rer. nat. Ursula Hübner, Hochschule 

Osnabrück, Forschungsgruppe Informatik im 
Gesundheitswesen, Osnabrück 

> Jürgen Hupp, Dipl.-Ing., Abteilungsleiter 
Kommunikationsnetze, Fraunhofer Institut für 
Integrierte Schaltungen IIS, Nürnberg 

> Andreas Kassner, Geschäftsführer, VHitG, Verband 
der Hersteller von IT-Lösungen für das 
Gesundheitswesen e. V., Berlin 

> Marcel Koecher, IT-Organisation & Entwicklung, 
Controlling, Klinikum Offenbach GmbH, Offenbach 

> Dr. Meinrad Lugan, Mitglied des Vorstands der  
B. Braun Melsungen AG, Melsungen; Vorsitzender 
des Vorstands des Bundesverbandes 
Medizintechnologie e. V. (BVMed), Berlin 

> Dr. Matthias Neumann, Referent, 
Bundesministerium für Gesundheit, Berlin  

> Alfons Rathmer, IT-Manager Health Care Business 
Europe/Middle East & Africa and IT-Alignment 
Manager, 3M Deutschland GmbH, Neuss 

> Jörg Schumacher, Senior Technical Materials 
Manager, BASF SE, Ludwigshafen; Vorstand eCl@ss, 
Köln; Projektleitung Forschungszentrum Informatik 
(FZI), Karlsruhe 

> Dr. Rüdiger Warlich, Apotheke und Einkauf, Klinikum 
Offenbach GmbH, Offenbach 

 
Moderation 
 
> Joachim M. Schmitt, Geschäftsführer Medlnform, 

Geschäftsführer und Mitglied des Vorstands des 
Bundesverbandes Medizintechnologie e. V. (BVMed), 
Berlin 

 
Konferenzbetreuung 

 
> Manfred Beeres, Stellvertretender Geschäftsführer 

MedInform,  Leiter Kommunikation/Presse, Bundes-
verband Medizintechnologie e. V. (BVMed), Berlin 

> Claudia Kunze, PR-Projektmanagerin, Bundesver-
band Medizintechnologie e. V. (BVMed), Berlin 
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09:00 Uhr Kaffee-Empfang 
 
09:30 Uhr Joachim M. Schmitt  
 Eröffnung und Begrüßung 
  
09:40 Uhr Alfons Rathmer 
 Das "Forum eStandards" des BVMed 
 > Ziele und Herangehensweise 
 > Kurzvorstellung der Branchenpapiere 
 > Ausblick 
 
10:00 Uhr Prof. Dr. Ursula Hübner 
 Stand der elektronischen Vernetzung im 
 Gesundheitsmarkt 
 > Studienergebnisse zur Situation in der  
  deutschen Gesundheitswirtschaft 
 > Vergleich Deutschland − Österreich 
 
10:30 Uhr Dr. Matthias Neumann 
 UDI-Projekt zur maschinenlesbaren Kenn-

zeichnung von Medizinprodukten:  
 Weltweite Identität − und mehr? 

>  Ziel und Inhalt des Projektes 
>  Aktueller Stand auf globaler und  
 europäischer Ebene 
>  Pflichten für Hersteller, Händler und  
 Anwender  

 
11:00 Uhr Kaffeepause 
 
11:30 Uhr Dr. Rüdiger Warlich 
 Marcel Koecher 
 Fallstudie: Optimierung der elektronischen 

Datenkommunikation über Transaktions-
plattformen  

 > Ganzheitliche elektronische Kommunika-
tion im Versorgungsprozess 

 > Prozessverbesserung durch Barcoding 
 > Sind Einsparpotenziale möglich? 
  
12:00 Uhr Jens Feldkamp 
 Fallstudie: Synchronisation von Informations- 

und Warenströmen zwischen Krankenhaus 
und Medizinprodukte-Lieferanten  

 > Einführung des elektronischen Liefer- 
scheins auf Basis von GS1-Standards 

 > Bedeutung des Stammdatenmanage-
ments 

 > Projekterfahrungen und Ausblick 
 
12:30 Uhr  Mittagspause 
 

14:00 Uhr Sascha Heylmann 
 Fallstudie Medizinprodukteindustrie: 
 Prozessoptimierungen durch Systempartner- 
 schaften in der Warenwirtschaft 

> Lieferanten und Plattformen: Was sollte 
eine Plattform heute leisten? 

> Kunden und Lieferanten: Anforderungen 
und Erwartungen von Lieferantenseite  

> Praxisbeispiel: Kooperation Kunde –  
Lieferant 

 
14:30 Uhr Jörg Schumacher 
 Fallstudie: Elektronische Beschaffungs- 
 prozesse mit eCl@ss 
 > Aktueller Entwicklungsstand 
 > Beispiele für Anwendungsmöglichkeiten  
 > Ausblick: Abwicklung von Dienstleistun-

gen im Klassifikationssystem 
  
15:00 Uhr Jürgen Hupp 
 Aufenthaltsort per Funk: Auto-ID-Systeme  
 in der Gesundheitswirtschaft 
 > Übersicht: Barcode, Data-Matrix, RFID, 

WLan-basierte Systeme, OPAL-Health-Tag 
 > Fallbeispiel Funktags im Universitätsklini-

kum Erlangen 
 
15:30 Uhr Kaffepause 
 
16:00 Uhr Andreas Kassner  
 Medizintechnik und IT wachsen zusammen: 

Optimierungspotenziale aus Sicht der  
Software-Hersteller 

 > Software wird Medizinprodukt:  
  Was bedeutet das für die Beteiligten? 
 > Wie können Krankenhäuser und  
  Lieferanten Synergien besser nutzen? 
  
16:30 Uhr Dr. Meinrad Lugan 
 eHealth-Strategien der Unternehmen der 
 Medizintechnologie 
 > Optimierungspotenziale für die Nutzung  
  von Standards entlang der Wert- 
  schöpfungskette zwischen Herstellern  
  und Krankenhäusern 
 > Fallstudie: Umgang mit Standards,  
  Stammdaten und Bewegungsdaten 
 > Was ist zu tun? 
  
17:00 Uhr Plenumsdiskussion   
 (Ende der Veranstaltung gegen 17:30 Uhr)
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Anmeldeschluss: 15. Februar 2011 
Fax an: +49 (0)30 280 416-53 
 
 

Name, Vorname: 

 

Position: 

 

E-Mail: 

 

Firma: 

 

Ansprechpartner: 

 

Straße: 

 

PLZ/Ort: 

 

Telefon: 

 

Telefax: 

 

E-Mail: 

 

Datum, Unterschrift: 

 
 
Information 
Manfred Beeres & Claudia Kunze 
Tel.: + 49 (0)30 246 255-19 
Fax: +49 (0)30 280 416-53 
E-Mail: kunze@bvmed.de 
 
Termin 
Dienstag, 22. Februar 2011, 09:00 - 17:30 Uhr 
 
Veranstaltungsort  
Steigenberger Airport Hotel Frankfurt 
Unterschweinstiege 16, 60549 Frankfurt am Main  
Tel.: + 49 (0)69 69 75-0, Fax: + 49 (0)69-697 525 05 
info@airporthotel.steigenberger.de  
 
Hotelinformation & Anfahrtsbeschreibung 
www.airporthotel.steigenberger.de 

 
 
 
Teilnahmegebühr 
Die Teilnahmegebühr beträgt 495 € pro Person zzgl. 
gesetzlicher MwSt. Inbegriffen sind Mittagessen, Ta-
gungsgetränke sowie die Veranstaltungsunterlagen. Die 
Teilnahmegebühr wird nach Erhalt der Rechnung ohne 
jeden Abzug fällig. 
 
Anmeldung 
Bis spätestens 15. Februar 2011 auf diesem Anmelde-
bogen oder im Internet unter www.bvmed.de  
(Veranstaltungen). 
 
Die Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung  
möglich, für die Sie eine Anmeldebestätigung per E-Mail 
erhalten. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
 
Stornierung 
Wird eine Anmeldung nicht spätestens fünf Werktage 
vor dem Veranstaltungsbeginn schriftlich widerrufen, so 
wird die volle Teilnahmegebühr auch bei Nichtteilnah-
me fällig. 
 
Medlnform behält sich den Wechsel von Dozenten 
und/oder Verschiebungen bzw. Änderungen im  
Programmablauf vor. Muss eine Veranstaltung aus 
Gründen, die Medlnform zu vertreten hat, ausfallen,  
so werden lediglich bereits gezahlte Teilnahmegebühren 
erstattet. Weitergehende Ansprüche sind ausge-
schlossen. 
 
Medlnform 
c/o Bundesverband Medizintechnologie e. V. 
Reinhardtstraße 29 b, 10117 Berlin 
Tel.: + 49 (0)30 246 255-0 
Fax: +49 (0)30 280 416-53 
www.medinform.de 
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